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Beklagte‘ünä;Revisionsbeklagteu‘ “

Der 44; -Senat des Bundéssozialgerights hat.0hhe5

mundla.cheVerhandlung am4 Februar 4972 durch.
7;„Senetspräsident

_ _.
Dr; H ä u e.i s e n',„>

f_
“ . 'e' ;". .—Vorsitzender —»

'-Bundesrichter7'eivjuv■ e y e r ‚ \Bundesrichter ‚ijf V-Dr; R e i n h o l d 9_Bundessozialrichter> B e n e d y c 2 u k und

Bundessozlalrlchter H o e sfc h

4füf Recht erkannt:

Auf die Revision der Klägerin wird das Urteil des
Bayerisöhén Landessözialgerichts Vom 45 Dezember,

‘:4970 aufgehoben‚ soweit die Klage auf Gewährung einer

_Rente wegen Berufsunfähigkéit für die Zeit von April-

' .bis 9; Oktober 49?0 und ab 4 Januar 4972 abgewiesen
worden ist Insoweit wird der

Rechtsstreit
zu neüer

Entscheidung
an das Lande5302lalgerlcht zurückver—

' ‚ WlGSEI'L»
‚

—?Imübrigen Wird die ReviSion als unzulässig verwprfen°
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' Die'1922geboreneKlägerinWerbis 495?Bürgenges■elite;'“
Vdm 27 Juni 4958 bis 54 Dezember 4964 bezog Sie eihéi“'

‚Berufsunfähigkeiterente;
sie begehrt nunmehr ihr die

'Berufsunfähigkeits— bzw° Erwerbsunfähigkeitsrehte erneut

"ab 4° Juni 4965 zu gewähren„ Die Beklagte lehnte ihren '

Antrag eb (Beecheid:vom 6„ Oktober 4965)° Die Klage blieb;

ohne Erfolg; Das Lendessozialgerieht (LSG) wies die
(Berufung der Klägerin mit der Maßgabe zurück? äeß wegen

- v0rübergehender Berufsunfähigkeit für die Zeit vom
400 Oktober 4970 bis 54° Dezember 4974 Rente.zu gewähren

_sei; Dele8G ließ in seinemUrteil die Revision-nicht zu°

DieKlägerinlegte gleichwohldiesesRechtsmittelein; sie”
beantragt (sinngemäß)‚

unter Aufhebung des angefochtenen Bescheides

‚—und der #orin3tanzlichen Urteile die Beklagte
zu verurteilen„ ihr wegen dauernder Erwerbe—

\unfähigkeit Rente eb 4%.Juni 4965 Zu gewähren;

' Sie macht ua geltend? das LSGsei zu_Unrecht davon ausge—
gengeh„ daß ihre Berufsunfähigkeit Vorübergehender Art sei9

ineil sie durch geeignete Maßnahmen in absehbarer Zeit be—

hoben werden könne° Eine für diese Feststellung notwendige‘
ergänzende Anhörung eines ärztlichen Sachverständigen sei ‘

unterblieben° Vielmehr habe das LSG seine eigene medi—
‘Zinisehe Sachkunde dem Guteohten des Nervenfachärztee
Dr° Willi■.übergeordnet; es sei somit unter Verletzung des
5 428 Abs° 4 des Sozrelbermchtegeeetzes (SGG) Seiner Sich—

aufhlarungep■l1eht (% 40; SGG} nur unzureichen& nachge—"‘
kommen°
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Die Bekl'ägte beantragt d1e Revi$ion a1$ unzula881g zu

verwerfen°_

_
Die Beteiligt

en
Sind mit einer

Entscheidung
ohne

mühd11ché

' Verhandlung e1nverstanden° “ '

VII"

'Die Revisien der Klägerin ist —
in dem im Tenor beieiché

*neten Umfang —statthaft weil see‘ in der gesetzlich ge—

botenen Frist und Form (5 46& Abs° 1 und _Abe„ 2 SGG)'

einen tatsächlich vorliegenden wesentlichen Mangel im
Verfahren des LSG gerügt hat (% 162 Absol■ N11 2 SGG;'

"BSG4‚ 450)° Die Revision macht zu Recht geltend, daß

das LSGgegendie es 405 und «ee-Abs; 1 SGG_verstoßen
hat„ _ 1 „ .„ .__‚. __ _ __ __

'Das LSG 13t in dem angefOChtenen Urt$i1'
dav0n_ ausgegangen‚

daß die erst1nstenzliche Entscheidung zur Zeit_ ihre_s Er«

gehens zutreffend gewesen se1„_Der vom Söziälgericht (SG)
-gehörte ärztliche Gutechtér Prof„ Dr„ Santzä;habe'mit* '

eingehender und überzeugender Begründung der neurotisehen

Feh1haltung der Klägerin keinen KrankheitSWert bé1gee '

messen° Aus dem im‘Berufungeverfahren — ua° — eingeholten

_Gutechten des Nervenarztes Dr w:::t3 vom 48„- April 4970
‚ergebe sich aber‚ daß die bei der Klägerin vorhandene

psychische Fehlheltung mit neurotischer Fixierung ängstlich—

hypochondrischer Versägenszustände nun derertig_festgef\

fahren sei‚ daß die ohnehin intellektuell‘nur unterdurch—'
schnittlichhveranlagte Klägerin nicht mehr in der Lage '

sei, durch die hier notwendige Wi1len3an5pannung ihre

eigene Fehlheltung zu überwinden° Dr° WÜL"""""""""habe aller—

_dings dieSe Annahme im Hinblick auf das frühere
zu einem_

anderen Ergebnis kommende Gutachten von Pr0f Dr° SLIKIIQ

nicht genügend begründet Dr? W“7?wx'nehme offenbar
dauennö_ee

-;'n‚1y
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Berufsunfähigkeitund:-derenBeginn"mit aemMbnä£Äpril
1970 (Zeitpunkt der mehrfachen Unter3uchung der Klägerin7h*Ü?

durch Dr„ 11,“:3:f:5ii:323f3'an.; Demgegenüberist das LSGder Über—

zeugung‚ daß die bei der Klägerin nunmehr vorliegende

Berufsunfähigkeit lediglich vorübergehenden Charakter habeol

Allerdings sei Dr° kfii 7? insofern zu folgen9 als er den '

Beginn der Berufsunfähi$keit mit dem Monat April 4970

annahm9 weil für ihren _früheren Eintritt ausreichende An—

haltspunkte fehlten° Das LSG fährt fort: _"Im Hinblick darauf.)

daß die Klägerin derzeit immerhin erst 48
Jahre alt ist "

und daß die Verschlechterung des Befundes in psychischer'

i-Hinsicht offenbar erst im Laufe der letzten Zeit eintrat‚

\ist der Senat däVon überzeugt, daß diese Berufsunfähigkéit

“durch Anwendung geeigneter Maßnahmen in absehbarer Zeit '
wieder behoben werden kann° Es ist zunächst bereits der

11„ Klägerin selbst zumutbar9 eine nervenärztliche Behandlung

.aufzusuchen‚ udeie Auswirkungen der bei ihr vorliegenden
1Neurose wieder Weitgehend zu beseitigen° Die Klägerin wird “*

sich dabei darüber Klar sein müssen daß im Hinblick auf.
ihr Alter und _die van den ärztlichen Gutachtern überein— "

‘ stimmend festgestellte psychische Fehlhaltung jetzt keines»

‘; wege bereits ein endgültiges Ausscheiden aus dem Kreis_

der Arbeitnehmer in Betracht kommen kann° Es ist vielmehr

Sache der Klägerin„die ihr durch die vorübergehende Renten—
_gewährung gebotene Möglichkeit einer psychischen Festigung

' in dem Sinne‚zu nützen„'daß nach Ablauf des Zeitraumes der
vorübergehenden Rentengewährung wieder eine Eingliederung

in den Kreis der Arbeitnehmer bereits durch die eigene

Initiative der Klägerin erfolgen kann° Einerseits bedarf
die Klägerin also eines gewissen Zeitraumes? um die

er—
forderliche Festigung in psychischer Hinsicht zu erreichen;

andererseits ist aber eindeutig zu erwarten9 daß der inso—
fern erforderliche Zeitraum_nur von

begrenzter Dauer sein
_wird „;„‚ Die bei der Klägerin be3tehende v0rübergéhsnde

'Berufsunfähigkeit‘;„„ wird nach der Auffassung des Senats ”%

„“ 5 _
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„ 5 1

mit aller Wahrscheinlichkeit nicht länger als bis zum

‚54° Dezember 4974 andauern„ Dieser Zeitraum ist durchaus

‚ausreiehendg um einerseits durch die zumutbäre ärztliche ‘”
'Behandlung und andererseits durch den Wegfall der durch '

das langjährige Rente■verfehren bewirkten psychischen

‚Anspannung eine
grundlegende Beseitigung der neurotischen

Féhlhaltüng der Klägerin zu ermöglichen"„

Das LSG hat somit; Ohne sieh insoWeit auf das Gutachten

‘des Nervenfacharztes Drc_wileiloder‘euf andere ärztliche

Aussagen stützen zu könneng‘angenommen„ daß die Klägerin?
Gwenn auch nicht aus eigener Kraft‚ so doch mit Hilfe einer?

_' ihr zumutberen nervenärztlichen Behandlung ihre psychische
Ü5‘Fehlheltung überwinden könne° Bei der Frage‚ ob der Kläge—
‘:Grin eine derartige Behandlung zumutbar ist und ob diese
4-lvin. ihrem Fell überhaupt Aussicht auf Erfolg hat handelte

"es sich jedoch um eine vorwiegend medizinische Frege9
Üs5die des LSG ohne Anhörung eines ärztlichen Sachverständi—

”een‘vbn sich aus nicht beurteilen durfte° Hierzu hätte

‘?es wenigstens den Gutachter Dro'wgznzjgergänzend hören
.;müseen‚ Dieser Verfahrenemangel ist ven der Revision
"zu'Recht gerügt werdeno Das LSG hätte von der Anhörung

eines ärztlichen Seehveretändigen nur dann absehen dürfen‚

-wenn es die erforderliche Sachkunde selbst besessen und

dargelegt hätte‚ wöreuf diese beruht Die Gründe des an—
gefoohtenen Urteils enthalten aber insoweit keine Aus—

'fführungen (vgl BSG SozR Nr„ 55 zu 5 403 SGGund die
dert zitierte Recht3prechung)

Die
Klägerin

begehrt zwar in erster Linie eine Erwerbe—h

unfähigkeitsrente vom 40 Juni 1965 an und will das enge—
fochténe'Urteil öffenbar auch insoweit angreifen als ihr

‚
diese Rente versagt worden ist Insoweit ist die

Revisiohs»

begründung jedoch nicht genügend substantiiert (@ 464 Abs°

4
2 SGG), denn es iSt_nicht erkennber‚ inwiefern des LSG in—
sowéit_die’Grenzen seines Rechte der freien Beweiswürdiäuhg
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‚_6__

.übérschritten heben 3011 NUr hinsichtlich der Entscheidung

über die Beruf8unfähigkeit der Klägerin liegt —wie der— ”
'gelegt — ein wesentlihher Verfahrensmangel vor° Die _Revision“

ist daher auch nur insoweit nach 5 462 Abs° 4 Nr„ 2 $GG=_ '2

statthaft Insoweit ist sie auch begründet denn es 13t

nicht auszuschließen? daß das LSG zu einem anderen Ergebnis

*..gelangt wäre, wenn es hinsichtlich der Feststellung von
Berufsunfähigkeit dem Gesetz entsprechend verfahren wäre

1_‚Demzufolge ist das angefochtene Urteil insoweit
eufzuhebeng"

ials der Klägerin für die Zeit von April 4970 bis 9° Oktober

‚4970 und ab 4„ Januar 4972 eine Rente wegen Berufsunfähig_— “

keit nieht zugesprochen werden ist; insoweit wird das LSG

unter Nachholung der erfordérliohen Ermittlungen neu zu
_entecheiden haben Der Rechtsstreit ist deshalb nur in.

_
diesem Umfang nach 5 470 Abs„ 2 SGGan das LSG zurückäuver—

’ weisen° Im übrigen ist die Revision als _unzuläßsig zu ver—

werfen (% 469 SGG)

In seiner absehließenden Entsoheidüng_ wird das LSG auch

„über die außerger10htl1chen Kosten des Revisionsve_rfehr ens

zu entscheiden haben‚ ' ’
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